
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1880

220 (17.9.1880)



Beilage zu Nr . 220 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , 17 . September 1880 .

Deutschland .
B Berlin / 14 . Sept . Durch die Verfügungen dos Kul¬

tusministeriums vom 13 . Juni 186 ? und vom 12 . April
1878 war den königl. Regierungen der Monarchie sowie
denk königl. Konsistorien der Provinz Hannover die Er¬
mächtigung ertheilt worden , über die versuchsweise und
demnächst auch über die definitive Wiederanstelluna unfrei¬
willig aus dem Amte entlassener Volksschullehrer selbständige
Entscheidung zu treffen. Es war dabei vorzugsweise die
Rücksicht daraus maßgebend gewesen, daß derBehörde , welche
das Verfahren auf Entfernung aus dem Amte gegen einen
Lehrer eingeleilet, die Verhältnisse , welche bei seiner Wie¬
deranstellung in Betracht kamen , am nächsten bekannt sein
müßten. Inzwischen hat sich herausgestellt , daß unfrei¬
willig aus dem Amte geschiedene Lehrer ihre Wiederaustel¬
lung in den meisten Fällen in anderen Verwaltungsbezir¬
ken suchen , jener Grund also hinfällig wird . Mit Rück¬
sicht daraus , sowie aus die Erfahrungen , welche mehrfach
bei der Wiederanstellung abgesetzter Lehrer gemacht wor¬
den sind , hat der Kultusminister durch Verfügung vom
31 . August H . I . die beiden erstgenannten Verfügungen
aufgehoben und die königlichen Regierungen u . s . w . an¬
gewiesen. in Fällen , wo die versuchsweise oder die defini¬
tive Wiederanstellung eines unfreiwillig aus dem Amt ge¬
schiedenen Lehrers beabsichtigt wird , mittelst motivirter
Berichterstattung die Genehmigung des Ministers einzuholen.

Durch einen Erlaß vom 15 . Juli 1873 war bereits
daraus hingewiesen worden , daß es geboten erscheint , der
Unterhaltung der Eisenbahn -Anlagen , insbesondere des
Oberbaues , die äußerste Sorgfalt zuzuwenden, und in
dieser Beziehung durch periodische oder außerordentliche,von Kommissarien der Direktion vorzunehmende Revisio¬
nen der Bahnstrecke eine eingehende Kontrole auszuüben .
Die in Folge dessen vorgenommenen Revisionen haben
seitdem zwar alljährlich stattgefunden, scheinen jedoch mehr
allgemeiner Natur gewesen zu sein und sich auf das Detail
nur ausnahmsweise erstreckt zu haben. Der Minister der
öffentlichen Arbeiten hat nun unter'm 4 . September es
als nothwendig bezeichnet , daß solche in 's Detail gehende
Revisionen mindestens auf einzelnen dazu herausgegriffe¬
nen Strecken des Bahnkomplexes vorgenommen werden.
Die königl. Eisenbahn-Direktionen , Kommissariate und
Kommiffarien werden daher angewiesen , sowohl bei den
periodischen Bahnrevisionen als auch außer der Zeit der¬
selben einzelne beliebig auszuwählende Strecken des unter¬
stellten Bahnbezirkes durch einen technischen Kommissär
einer ganz speziellen und eingehenden Revision zu unter¬
werfen . Dieselbe hat sich nicht allein auf den Zustand
des Bahnplanums uud aller Nebenanlagen , der Bauwerke
und des Oberbaues zu erstrecken, sondern ist auch auf die
bei Unterhaltung des Oberbaues , insbesondere bei Aus¬
wechselung der Schienen und Schwellen und der Er¬
neuerung ganzer Geleisestrecken angewendeten Methoden
und die dafür etwa gegebenen speziellen Instruktionen ,
sowie auf die Signaleinrichtungeu und deren Handhabung
auszudehnen. In gleicher Weise sind auch beliebig her¬
auszugreifende Lokomotiven und Wagen einer detaillirten
Revision zu unterwerfen . Wahrgenommenen Mißständen
ist sofort abzuhelfen und nicht zu versäumen, die Revision
auch weiter auszudehnen, sofern das Ergebniß solches au¬
gezeigt erscheinen läßt .

Im Jahre 1879 wurden in der Provinz Hannover

von evangelischen' Eltern 61,974 Kinder geboren und da¬
von 58,424 getauft. Bürgerliche Eheschließungen evange¬
lischer oder gemischter Paare fanden 14,445 - statt, evange¬
lische Trauungen 13,728 . In der Provinz Hessen-Nassauwurden 39,610 Kinder evangelischer Eltern geboren , vondenen 36,395 getauft wurden. Von 8320 bürgerlichen
Ehen wurden 7080 kirchlich eingesegnet. Die Zahl der
geborenen Kinder evangelischer Eltern in Schleswig -Hol¬
stein betrug 37,452 , die der Taufen 33,940 . Bürgerliche
Ehen wurden 8338 geschlossen , Trauungen fanden 7956 statt .

VIII. Versammlung des Deutsche « Vereins für
öffentliche Gesundheitspflege .

I .
Hamburg , 13. Sept . Nachdem bereits gestern Abend im

Patriotischen Hause die Begrüßung dct erschienenen Theilnchmer
stattgefunden hatte , wurde die offizielle Begrüßung derselben durch
den Bürgermeister vr . Petersen heute Morgen 9'/z Uhr dar -
gcbracht , der im Namen des Senates stine Freude darüber kund
gab , daß der Verein in Hamburg tage . Er wünscht den Arbeiten
des Vereins ein erfolgreiches „ Glückauf ! "

. Nach andern Reden
über den Zweck des Vereins u . s. w . , welche uns hier nicht weiter
interesfiren , schritt die Versammlung , nachdem Geh . Sanitätsrath
M e r k l i n - Wiesbaden zum Vorsitzenden , Hr . Medizinalrathvr . Krauß - Hamburg zu dessen Stellvertreter ernannt , zur
Berathung des ersten Gegenstandes der Tagesordnung , nämlich
über die Frage , welche hygienischenAnforderungen
anSchläferhcrbergen zu stellen seien . Als Refe¬
renten waren die Herren vr . Goldammer - Berlin und Stadt¬
rath Hendel (Dresden ) genannt . Beide Herren suchten , sich
gegenseitig ergänzend , ein deutliches Bild der Frage und ihrer
Lösung zu geben . Namentlich suchte Hr . vr . Goldammer in einem
langen , aber inhaltreichen Vortrage das ganze Wesen der Schläfer¬
herbergen , unter welchem Namen eben nichts weiter als Gast¬
häuser untersten Ranges zu verstehen sind, zu charakterisiren . Aus
der Darstellung dieser Schläferherbergen kommt er nothwcndiger
Weise zur Aufstellung von Reformvorschlägen , deren Ausführung
dem armen Manne ein halbwegs erträgliches Nachtlager ermög¬
lichen soll , wenn er gezwungen ist , unterwegs zu übernachten .
Redner theilt die allgemeinen Grundsätze mit , welche für hygienische
Anforderungen leitend sein müssen, und gruppirt schließlich seide
Ansichten in drei Thesen , gemeinsam mit Hrn . Hendel , welch '
Letzterem es oblag , die etwaige gesetzliche Regelung der Frage zu
charakterisiren . Die Thesen der Referenten werden nach unerheb¬
licher Diskussion im Wesentlichen genehmigt . Zunächst :

I . Die Verhältnisse der Schläferhcrbergen bedürfen einer gesetz¬
lichen Regelung .

Die Antragsteller hatten nur die ortspolizeiliche Regelung ver¬
langt , aber die Versammlung acceptirte auf den Vorschlag des
Bürgermeisters Liesin gen - Uelzen die obige Fassung , und
zwar aus dem Grunde , weil es der Willkür der Ortsbehörde
nicht gestattet werden dürfe , in der so ernsten Angelegenheit zu
dominiren .

Die folgende These gibt die Ansichten der Referenten über die
Art und Weise der Einrichtung und Haltung der Schläferherbrrgeu
genügend wieder . Wir führen sie deshalb hier an :

II . Ein zu erlassendes Gesetz über die Schläferherbergen muß
die folgenden Bestimmungen enthalten :

1) Wer eine Schläferherberge halten will , bedarf dazu der Ge¬
nehmigung der Orts -Polizeibehörde .

2) Die Genehmigung zur Errichtung einer Schläferherberge
wird nicht ertheilt , bevor nicht die Orts -Polizeibehörde eine ge¬

naue Besichtigung der zu der Herberge bestimmten Räumlichkeitenhat vornehmen lassen.
3) Die Genehmigung zur Einrichtung einer Schläferherbergeist zu versagen . wenn die zur Aufnahme derselben bestimmten

Räumlichkeiten auf Grund der »ul, 2 angeführten Besichtigung
nach dem llrtheil der Orts -Polizeibehörde wegen ihrer Lage oder
Beschaffenheit zu dem bezeichnten Zwecke sich nicht eignen .4) Die Orts -Polizeibehörde kann Denjenigen , welcher bereitseine Schläferherberge unterhält , zur Anlage einer guten Abort¬
einrichtung und Wasserversorgung zwingen , wenn es an dem¬
selben fehlt , und diese Einrichtungen zu einem den Verhältnissen
angemessenen Preise beschafft .werden können.

5) Der Quartiergeber , sowie sein Vertreter , ist verpflichtet , von
jedem Falle einer ansteckenden oder überhaupt ernsteren Erkran¬
kung in der Herberge oder in seinem Hausstande der Orts -Poli¬
zeibehörde unverweilt Anzeige zn machen.

6) Die Orts -Polizeibehörde hat das Recht , einen Kranken der
in einer Schläferherberge liegt , in ein Krankenhaus überführen zu
lassen , auch gegen seinen Willen , sobald koustatirt wird , daß der
betreffende Kranke an einer ansteckenden Krankheit leidet , die für
seine Umgebung gefährlich ist.

7) Die Orts - Polizeibehörde hat das Recht und die Pflicht ,Verordnungen betreffs der in ihrem Bezirke gelegenen Schläfer¬
herbergen zu erlassen zum Zwecke :

» . der Aufrechterhaltung der guten Ordnung ;d . der Trennung der Geschlechter ;
c . der Gewährung ausreichenden Raumes für jeden Schlafgast

und der Festsetzung der Zahl der aufzunehmenden Gäste .
Bevor der Referent Goldammer Punkt II charakterisirt , tritt

eine längere Pause ein.

Badische Chronik .
Karlsruhe , 15. Sept . Am 16. d . M . tritt in dem Orte

Leimen , 2 Kilometer von St . Ilgen , eine Postagcntur in Wirk¬
samkeit , deren Verwaltung dem Kaufmann Friedrich Botz daselbst
übertragen ist.

Die Dienststunden der neuen Postagentur für den Verkehr mit
dem Publikum sind aus dem Aushange am Postschalter zu ersehen.Am 20. d. M . wird in Helmstadt i. B . eine Reichs -Telegraphen¬
anstalt mit beschränktem Tagesdienste iu Vereinigung mit dem
daselbst bestehenden Postamte eröffnet werden.

« » rrarnr -znnzeige .
Deutsches Familienblatt . Vierteljährlich 1 M . 60 Pf .

In Heftm zu 50 Pf . Verlag von I . H . Schorer in Berlin .
Die Nrn . 35—37 enthalten die Fortsetzungen des Romans vonE - Lenneck : „ Luckhardt- und Söhne " und eine neue Novelle :Umiltä von Ouida . Ferner : Drei Heroen der Wissenschaft (Nor -

denskjöld , Schliemann , Virchow) . Von A. Woldt . — Die Pflegedes Kindes . Von Julius Sünde . — Zum Wittelsbacher Jubi¬läum ; das Kriegerdenkmal auf dem Marienbergc bei Branden¬
burg . — Ferdinand Hebra . — Das bedrängte Teplitz . Bon Th .Gampe . — Charakterköpfe der Republik . Leon Gambrtta . VonErich L amber . — Ein Ungethüm der modernen Schiffsbau -Kunst .— Die Bismarcks im Kirchenbann . Bon Fedor v. Köppen . —
Neue Erfindungen und Verbesserungen im Pianofortebatt . VonHans Hoffmann . — Außer Gefahr . Gedicht von I . Löhnteyer ,u ^ a - « " in H ° ^ schL .i " - Aus derSchaukel . Bon Fntz Knaus . — Scherern , die Stammburg derWittelsbacher . — Das Kriegerdenkntal bei Brandenburg . — Aufder Düne . Bon M . Artz: — Ferdinand Hebra . — Kanone vomMont Valerien . — Rettungsapparate . — Außer Gefahr . VonF . Schlesinger . — Die kaiserlich rassischeYacht - Avadia ?. Diedrei Philosophen . Von G . Süß . — Maria - Theressa -Thäler .

Die am 1. Juli 188 « erfolgte Ausgrabung am
„Heunehaus " bei Oberscheideuthal .

Von Kreisrichter Conradi in Miltenberg.
(Schluß.)

Bedeutende Achnlichkeit hat dagegen das Heunehans bei Ober¬
scheidenthal mit den drei größeren römischen Gebäuden, welche
der Unterzeichnete bei Entdeckung des neuen Limeszuges zwischen
Walldürn und Miltenberg auffänd . Es sind dies das „Henne-"
oder „ Steinerne Hans" im „ Weißen Krenzschlag " bei Walldürn,
die „Weiße Maner" im Reichardshäuser Gemeindewaldeund das
größere von de» zwei im „ Haagwald" bei Reichardshausen dicht
zusammenliegenden Stationsgebäuden. Dieselben zeigen mit ihrer
respektive » Seiteulänge von 840 zu 7,60 — 8,20 zu 7,20 und
8,20 zu 8,20 Meter » und 0,70 bis 0,8s Maurrstärke mehr oder
minder ähnliche Dimensionen und Verhältnisse sowie gleiche
Schrtmcklosigkeit. Die Struktur ihres Mauerwerkes weicht nur
darin ad, daß die Steine am Haupte weniger sorgfältig (regel¬
mäßig nur mit dem Maurrhammer zugerichtet) und mit Lehm
statt mit Kalkmörtel versetzt find . Auch fehlen Spuren von
Ziegelbedachung, während wieder die Dürftigkeit der Anticaglien-
funde ähnlich ist .

Dagegen stimmen die zwischen diesen größeren Baute « liegen¬
den und wesentlich in derselben Weise wie diese ausgestatteten
kleineren Stationsgebäude der neuen (Walldürn -Miltenberger )
Linie, welche durchschnittlich 4,80 w Seiteulänge im Quadrat und
0,90 - Maurrstärke aufweifen , wenigstens bezüglich dieser Dimen¬
sionen einigermaßen mit jenen „ Gräbern " überein , welche nach
Knapp 12—15 Fuß Durchmesser und 2 '/, bis 3 Fuß dicke Um¬
fassungsmauern zeigten (1 F . Rhein , zu 314 -um gerechnet ): Nähere
Untersuchung wird deßhalb vielleicht auch auf der Linie , wel¬
cher daS Obetschcidenthaler Heunehaus angehört , eine Ähnliche,wie es scheint unregelmäßige Abweichung in der Größe der
Staüonsbautm ergeben . Um etwa wie Knapp aus der Zahl der
Vorgefundenen Ecksteine einen einigermaßen wahrscheinlichen >
Schluß Airs die Gesammthöhe des Mauerwerkes des unter- i

suchten Heunehauses ziehen zu können , war einestheils die Aus¬
grabung nicht ausgedehnt genug , anderutheils aber bot das vor¬
handene Material wegen der früheren Plünderungen ohnehin
keine sicheren Anhaltspunkte .

Der GrnndeigenthÜmer F . I . Münch machte unverhofft den
Versuch , die Erlaubniß zur Fortsetzung der Ausgrabung , welche
ihm Anfangs wegen Gewinnung der schönen Bausteine sehr ge¬
legen schien, von der Zusicherung einer Vergütung für den Scha¬
den abhängig zu machen , welcher ihm angeblich in Folge der
unvermutheten Aushebung so umfangreicher tiefer Gräben durch
Abgang an Waldstreu und Laub (welches in jenen Vertiefungen
zusammengeweht und unbrauchbar würde, ) sowie die Verletzung
der Bamnwurzeln erwüchse. Auf entsprechende Vorstellungen
gestattete er zwar das Weiterarbetten , nahm aber dafür beharr¬
lich den Stein mit dem Halmsudrelief (der unvorsichtig als in¬
teressant für das Karlsruher Museum bezeichnet worden war ) ,
als sein Eigenthnm in Anspruch , für welches ' er den Preis werde
zu bestimme» wisse» . Als Entschädigungsbetrag hatte er zwar die
unbescheidene Summe von 20 Mark genannt ; allein voraussicht¬
lich dürste das Relief , wenn auf feine Erwerbung Werth gelegt
würde , um etwa 10 Mark zu erlangen fein .

Münch sprach die Absicht aus , alsbald nach der Heuernte die
bloßgelegten Mauern des Heunehauses auszubrechen , um mit den
Steinen einen Stallbau aufzuführm !

Schließlich - möge nicht unerwähnt bleiben , daß Hr . Lehren
Ehrler von OberschcidenthÄ die Ausgrabung in entgegeukom -
mendster Weise unterstützte und sich namentlich dadurch Dank ver¬
dient hat , daß er die Vermessung des Heunehauses . welch«
in Ermanglung erforderlicher Geräthe bei wiederholten Versuchen
nicht hinreichend sichere Resultate ergab , an einem der nächsten
Tage mit Zuhilfenahme geeigneter Instrumente genauestens be¬
sorgte und mir das Ergebniß mittheilte .

Er hat auch die mrfgeftmdcnen Ziegel - und Scherbenfragmente
in Verwahrung genommen und bereitwilligst die lleberwachung
der interessanten Oberscheidenrhaler Alterthümer . sowie die Er¬
ledigung darauf bezüglicher Requisitionen in Aussicht gestellt .

Vermischte Nachrichtest.
— Am 25. , 26 . und 27 . d . M . sipdet in Weimar der zweite

deutsche Schriftstelkertag statt . Der Vorstand deS AlO
gemeinen deutsche» Schriftsteller -VerbandesShat beschlossen, , zur
Theilnahme an den Festtagen in Weimar auch eine Reih , her¬
vorragender deutscher Schriftsteller emzuladen , welche nicht dem
Verbände angehören , um so dem kollegialischen Verkehre der lite¬
rarischen Berufsgenossen eine Gelegenheit zu geben , die sich gün¬
stiger kaum bieten dürfte . Die von dem Weimarischrn Festkomitck
großartig projektirten Festtage werden durch die Munificenz des
Großherzogs von Sachsen -Weimar , dessen Gäste die Festgenoffen
auf der Warchur « sein werden, einen glänzenden Abschluß erhal¬
ten . Das Programm ist ein reichhaltiges und interessantes . Äin
Samstag , den 25 . September , in der Zeit von 2

'
bis 6 Uhr , sind

den Festtheilnehmern geöffnet : Das Goethe -Haus (die Samm¬
lungen und die Wohnzimmer des Dichters ) , das Schiller -Haus
(uiw zwar nicht um das Arbritszimmmer des Dichters , sondern
auch die Schtller 'schen Familrenwohnräume der ersten Elaste ) , die
großherzogliche Bibliothek , das römische Haus im Pqrkr , die
Dichterzimmer im großherzoglicheu Schlosse , die Stadtkirchr (mit
dem großen Lukas-Cranach -Bilde ) . Um 6 Uhr ist Festvörstrllungim großherzoglichen Hvftheater , um S Uhr BegrüßnngSabend im
großen Stadthaus -Saale (gescWeS Beisammensein bei Musikali¬
schen und arideren Vorträgen ) . — Am Sonntag , den 2«. Sep¬
tember in der Zeit von 8 bis 11 Uhr Vormittags sind den Fest -
theilwehmern geöfftret : das Schiller - HauS , die großherzogliche
Bibliothek , das großherzogliche Wichums -Palais und dir Fürsten¬
gruft . Um II Uhr '

ist Berbandssitzmig « nd Berathung im Bern¬
hard - Saale des Rachhaüses , um 3 Uhr Festtafel im großen
Stndthaüs -Saalr , um 6 Uhr Oper , Festvorstellung im großhrr -
zoglichrn Hostheaker und nach dem Theater geselliger Verkehr im
Gartensüille des „ Hotel Chemnitius ". Am Montag , den 27 .
September , führt Vormittags rin Extrazug die Festgenoffen , als
Gäste des Großherzogs , nach Eisenach zmn Besuche der Wart¬
burg . Nach der Rückkehr nach Weimar gibt es noch eine Ab -
schiedskneiperei im Weimarffchen Küuftlerverem .



Fraskfurter Kurse vom ly . September 1880. (Telegr . Kurs ŝiehe Hauptblatt.)
GtaatSp «Piere m Prozenten
Preußen 4' /- Obligat .
Württemberg 4'/r

4 o/o
Baden 4 ' /r °/» , gekündigt

, 3'/- °/-> von 1842
Hegen 4 Obligationen
Ungar . Eifenbahnanl . 5 */,
Russlsche5 "/o Orient .tlI .E .
Rußland 5 ' /» v . 1870

. 5 °i» V. . 1871

. 4' /- °/o 1875
Schweden 4' /r */- in Thlr .
Schweiz, 4' /, °/- Berner
Spanische 3 ' /- v . 1869

1.14
101 '/-
100^

SS ' /z
97V«

160
89 '/2

so - .
82 ' /»

IM
IM ' /,

20
Bankaktie « in Prozenten .

Badische Bank 107 ' /-
Deutsche Vereinsbank 106' ,«
Frankfurter Bankverein 106 '/«
Rheimsche Kreditbank 108

Eisenbahn -Aktie « in Proz.
Bergisch-Märkische 116 ' /,
Berlm -Anhalt 119 ' /,
Heidelbera-Speier 59' /-
Hessische Ludwigsbahn 101
Ludwigshafen-Speier —

VkecklenburaM 143 '/,
Pfälzische Marbahn —

, Nordbahn 95 ' ,«
Rheinische Stammaktien 157' /«
Rudolf 5 «/o 200 fl. 139 ' /-
Böbm . Westbavn 5 ' /- 199 '/°

Eisenbahn -Prioritäten »
iu Prozenten.

4 ' /-"/- Hess. Ludwb . . conv . 102 '/-
4 ' /- °/° Alz . » (Bexb .) 101 -/-
5°/o Böhm . Westb . . fl. 3M 85 '/-
Mähr . Greuzbahn 5 "/, 64 ' /-
5°/» Elisabethb. . l . Em . 84 ' ,
Elrsabethb. i. Silb . H .Em . —

„ (Gisela) 85 ' /-
„ (Ried-Bramfl 85

Donau -Drau 5 "/» 70"/,
5"/, Franz -Josefbahu 85 '/»
5"/» Galiz . Karl -Lndw .-

Bahn von 1863 91
5°/» Rudolf 82 ' /,
Rudolf 5 ",0 1869 81
4 '/-"/- Schweizer Centtal -

uno Nordostbahn 101" '4
Nordwestbahn Lit . 8 . —
Vorarlberger 5 0/, 80 '/-
Ungar . Ostbahn 5 71 ')«

SS'/. -
73 ' /«
84' /,

110'/,
102
54

87 '/-

ting . Nordostbahn 5
Ungar.-Galizische
Wien-Pottenoorf 5 ' /-
Pacific-Centtal 6 ' /-
South - Miffouri 6 "/-
3 ' /« Levorneser
5°i« Toskanische

Pfandbriefe in Prozenten.
4'/-°/o Rhein . Hypoth.-B . 101' /«
4' /,Rhein .HyPothekenbank 97 '/-
50/0 Preuy . Centt .-Bod .-

Kr . -Bank , Verl, ä 110 111 ' /-
5°/» Oesterr. Boden -Kre-

dil-Anstalt IM ' /»
4 '/-"/, Schwedische 99 '/«
4' dSüddlBod .-Kr .-Bank 99

Anlehens Loose ,
verzinsliche , in Proz .

4' /, Badische Prämien 133 '/«
4' /, Bayrische Prämien 135 '/«
3 ' /- ' /» Cöln-Mmdener 131 '/«
4"/- Meining . Pr .-Pfandbr . 122 ' /-
3 ' /- Oldenburger 127 '/-
4' /, Oesterr . von. 1854 115 ' /«
3 ' /- 0/0 Preuß . Prämien —
4' /, Raab -Grazer 91 ' /-

/ unverzinsliche , v . Sr . i. ^ t
! Ansbach-Gunzenhausen — .—
Badische fl. 35 176 .—
Braunschweiger Thlr . 20 98 .20
Kurhessische Thlr . 40 282 .60
Meininger fl. 7 26 .20
Nassauer fl. 25 114.—
Oesterr . von 1864 307 .—

. Credit , von 1858 337 .50
Schwed. lO-Thlr .-Loose —.—
Finnländische —.—

Städte - Obligationen .
4 ' /, °/» Karlsruher v . 1877 —
4 "/»
4'/- °/o
4 ' /- »/o
4' /-»/»
4 '/- °/°
4'/- °/o

Baden -Baden
Konstanz

1879 —

101
101'/«
102'/«
101 '/«

annheim
Pforzheim

Geldsorte ».
Dukaten 9 .59 - 64
Engl . Sovereign 's 20 .29 —33
Russische Imperiales 16. 70—76
Dollars in Gold 4.21—21
Disconto der Reichsbank 5'/- ' /,

„ . Frkf. Bank . 5 ' /- °/»

Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Berlin , 15. Sept . Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen
per Septembcr -Okioder 201 .50 , per Oktober-November 196L0,
per April -Mai 198 .— . Roggen per September 189 .50, per Sep¬
tember- Oktober 187 .—, per April -Mai 178 .— . Rüböl !vea 54 . 70,
per September -Oktober 54 .70, per Äpril-Mäi 57.80 . Spiritus toeo

60 .10 , Per September 60 .80, Per September -Oktober 57 .70 , per
April-Mai 56 .60 . Hafer per September -Oktober 139 .— , Per
April-Mai 138 .— . Bedeckt .

Bremen , 15 . Sept . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white loco 9 .80 , per Okt .-Dezbr . 9 .85 . Steigend . Amerikani¬
sches Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 44 '/- .

Paris , 15. Sept . Rüböl per Sept . 75 .75 , per Okt. 76.25,

Par Nsv .-Dez. 77LO, per Jan . -April 73.— . — Spiritus perSept . 63 .50 , Per Jan .-Äpril 59.50 . — »jucker, weißer, disvou.M . 3, per Se ^ . 66 .50 . perOkt .-Jan . 63.45 . — Mehl , 8 Mar -
km, per Sept . 56 . 75, per Okt . 55.25, Per Nov . - Febr . 55 .25,per Jan . -April 55 .— . — Weizen Per Sept . 26 .—, per Okt.26 .— , per Nov .-Febr . 25 . 75, Per Jan . - April 25 .80 . — Roggenper Sept . 20 .—, per Okt. 20 .—, per Nov . - Febr . 20. —, PerJan .-April 20 .— .

Amsterdam , 15 . Sept . Weizen auf Termine unvcr . , perNovember —. per März 275. Roggen loco höher, auf Termine
höher , per Oktober 220 , per März 211 . Leinöl wo» 30'/- , perHerbst 30 ' /« , per Frühjahr 29 ' /, . Rübsamen tooo — , per Herbst350, per Frühjahr 365 .

Antwerpen , 15. Sept . Petroleum - Markt . Schlußbericht.Stimmung : Fest. Raffinirtes Type weiß , disponibel 25 b .,25 B .
New - Aork , 14. Sept . (Schlußkurse.) Petroleum in New-

Jork 10 . dto . in Philadelphia 10 , Mehl 3 .90 , Mais (old
mixed) 51 , Rother Wmterweizen 1,07 , Kaffee , Rio good fair15' /, , Havana -Zucker 7 ' /» , Getreidefracht 5, Schmalz , Mark
Wilcox 8'/„ Speck 9 '/, .

Baumwoll -Zufuhr 15,000 B . , Ausfuhr nach Großbritaunie »5000 B . . dto . nach dem Eoutinent 4000 B .

Wittcrnngsbeobachtnnge »
der meteorologischen Stativ » Karlsruhe.

Sept .
Baro¬
meter .

Thermo¬
meter
in 6 .

Feuch- i
trgkeitia ' Wind. Himmel .
Pr °c. §

Bemcrku u ^.

15 . Mttn«. 2llhr 741 .6 21 .4 48 ! SW . ^s . bew. Windig .
^ Nachts 8 Uhr 741 .9 13 .2 94 ! Still bedeckttrüb .

16 . MrgS. 7Nhr743 .9 130 93 ! SW . „ "

Verantwortlicher Redakteur :
Heinrich G 0 l l in Karlsruhe .

Preise der Woche vom 5. bis 12 . September 1880. (MitgechM vom Statistischen Bureau.)
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N-238 . Gemeinde Merchingen , Amtsgerichtsbezirks Adelsheim .
Oeffentliche Auffovdevung

zur Erueueruug der Einträge von Vorzugs- und Uuterpfaudsrechteu .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder

Unterpfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der

Gemeinde Merchingen , Amtsgerichtsbezirks Adelsheim ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr. (Reg .-Bl . S . 213 ) und des Ge¬
setzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- und V .-Bl . S . 43) , aufgefordcrt , die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter BeobachtUM der im 8 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- u . V .-Bl . S . 44) vorge-
schricbenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen
dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnach-
thefles, daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieserMahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Merchingen, den 10 . September 1880 .
Das Gewähr - und Pfandgericht. Der Bereinigungs -Kommissär:

. Bürgermeister .
^ ' - -v. .. . . ,

m

Ullri G. Schüler, Rathschreiber.
Bürgerliche Rechtspflege

Oeffentliche Zustellungen .
Y . 199 .2. Nr . 23,257. Freiburgi .B .

Die Ehefrau des flüchtigen Lederhänd¬
lers Hermann Hemmerdiuger , Jea¬
nette , geb . Krämer dahier , vertreten
durch Rechtsanwalt Fritschi, beantragt
gegen ihren Ehemann , anläßlich des
gegen letzteren « öffneten Konkurses die
Bermögensabsonderung auszusprecheu,und ladet den Beklagten zur Verneh¬
mung über diesen Antrag vor das
Großh . Amtsgericht zu Freiburg auf
Montag den 18 . Oktober 1880 ,V ormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel-»
lung wird dieser Auszug des Antrags
bekannt gemacht .

Freihurg i. B . , 10. September 1880 .
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Y.231 . 2 . Nr . 23,477 . Freiburgi . B .
Der Schneidermeister I . Würstlrnzu
Freiburg , vertreten durch Anwalt Schil¬
ling von da, klagt gegen den flüchtigen
Mechaniker Leopold Rees von Frer-
burg als Aussteller eines Prima -Wech¬
sels über 300 Mark vom 23 . Februar
1880 . zahlbar am 15. Juni d . I . mit
Antrag auf Verurtheilung des Beklag¬
ten zur Zahlung der Wechselsumme von

300 M . nebst 6 ' /- Zins vom 15. Juni
1880, 1 M . Provision u . 10 M . 68 Pf .
Wechseluukosten , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreites vor das Großh . Amts¬
gericht zu Freiburg auf

Freitag den 22 . Oktober 1880 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Freiburg i. B . , den 13. Sept . 1880 .
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

N-272 . 1 . Nr . 6776 . F r e i b u r g.
Der Handelsmann Samuel Auer¬
bach e r in Kippenheim, vertreten durch
Anwalt De. Daniel Mayer dahier, klagt
gegen den Gärtner Karl Baum , zurZt . an unbekannten Orten abwesend ,aus Darlehen , mit dem Anträge auf
Zahlung nachstehender Schuldbeträge :
F 200 , 250. 250, 150, 240, IM nebstZins , und ladet den Beklagten zurmündlichen Verhandlung vor die III .Civilkammer des Großh . bad . Land¬
gerichts Frciburg zu dem auf
Donnerstag , 2. Dezember d . I ..Vormittags 8 '/- Uhr . ,bestimmten Termin , mit der Aufforde-

rung , einen bei dem gedachten Gerichte '
zuaelaffeneu Anwalt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen »Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Freiburg , den 7 . September 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts
vr . Harden ,

Sekretär .
U .224 . 2. Nr . 24,574. Pforzheim .

Die Eduard Bürger Wittwe von
Pforzheim , Klägerin , vertreten durch
Geschäftsagenten Thomann u . Eisen¬
hut hier , klagt gegen die an unbekann¬
ten Orten abwesende Martin Manz
Ehefrau von Pforzheim , Bekl. , wegen
283 M . 14 Pf . Zms aus einem Kauf¬
schilling , mit dem Anträge auf Ver¬
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 283 M . 14 Pf . , sowie vorläufige
Vollstreckbarkeit des Urtheils und ladet
dieBeklagte zur mündlichenVerhandlung
des Rechtsstreits vor das Großherzogl.
Amtsgericht zu Pforzheim auf

Dienstag den 12 . Oktober 1880,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Pforzheim , den 10 . Septbr . 1880 .
Schönthaler ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts.
N-265 . 1 . Nr . 24,537 . Pforzheim .

Der Friedrich Alber zum Rößle zu
Connweiler , vertreten durch Eng .
Schwör in Karlsruhe , klagt gegen
den Jonathan Gegenheimer , Sowat
von Ittersbach , zur Zeit an unbekann¬
ten Orten abwesend , wegen einer
Forderung aus Kuhkauf, im Bettage
von 292 M . , mit dem Antrag auf Ver¬
urtheilung des Beklagtm zur Zahlung
des Bettages von 282 M . nebst 5 "/ »
Zins vom Zustellungstage , an , sowie
vorläufige Vollstreckbarkeitserklärung
dieses Urtheils , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlungdes Rechtsstreits vor bas Großherzogl.
Amtsgericht zu Pforzheim auf
Samstag den 30 . Oktober 1880 ,Vormittags 10 Ubr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Pforzheim , den 10 . September 1880.
Sigmund ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
N -I50 . 2. Nr . 16,109 . Mannheim .

Der Maurer Adolf Wiedenhorn von
Ueberlingen , zur Zeit in Mannheim ,vertreten durch Herrn Rechtsanwalt

ltt . Darmstädter , klagt gegen seine Ehe
frau , Josepha , geb . Sicka , von Linz ,
zur Zeit an unbekannten Orten , wegen
Ehebruchs und grober Verunglimpfung ,mit dem Anträge auf Scheidung der
zwischen beiden Theilen am 13. Novem¬
ber 1871 abgeschlossenen Ehe unter Ver¬
füllung der Beklagten in die Kosten
dieses Rechtsstreits , und ladet die Be¬
klagte zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Civilkammer
des Großh . Landgerichts zu Mann¬
heim auf

den 15. Dezember 1880 ,
Bormittags '9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 6 . September 1880.
Kuhn ,

Gerichtsschreibcr
des Großh . bad . Landgerichts.

Y .277 . I . Nr . 29,433. Mannheim .
Der Spediteur Louis Bärenklau in
Mannheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt Kaas hier , klagt gegen den
I . Schäfer , Maschinenarberter von
Neuwied , z . Zt . an unbekannten Orten
abwesend, wegen eines Anspruchs aus
Fuhrlohn , ausgelegter Fracht u . Lager¬
geld von 20 Collis — Maschinen— vom
Jahre 1875 mit dem Anträge , den Be¬
klagten zur Zahlung von 104 M . 24 Pf .
nebst 6 °/o Zins vom Klagzustellungs¬
tage an zu verurtheilen und das er¬
gehende Urtheil für vorläufig vollstreck¬
bar zu erklären , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Mannheim , Resp. l !l . , zu
dem auf

Samstag , 30 . Oktober l. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

bestimmten Termin.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , 10 September 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
S t 0 l l.

Y .239 . 2. Nr . 6729 . Mosbach .
Bürgermeister Ludwig Keim von
Schweinberg , ^ vertteten durch Herrn

von 487 M . nebst 5 °/^ Zins vom 2.
Februar 1878 , aus Darlehen herrüh¬
rend , und ladet denselben zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor die Civilkammer ll . des Großh .
Landgerichts Mosbach auf
Montag den 20 . Dezember l . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der Zustellung wird die¬
ser Auszug der Klage bekannt gemacht .

Mosbach , den IS . September 1880 .
, Der Gerichtsschreibcr

des Großh . bad . Landgerichts:
D u f n e r .

! Aufgebote .
! D .217 . 2 . Nr . 10 .754 . Villingen .
Die Regina Bürkle von Linach, ver¬
treten durch Nikolaus Wehrte von da,
hat das Aufgebot eines auf ihren Na¬

hmen lautenden Sparbüchleins , wonach
sie bei der Waisen- , Spar - und Leih-

! kaffe dahier den Bettag von zusammen
261 M . 57 Pf . eingelegt hat , beantragt .
Der Inhaber der Urkunde wird anfge-

!fordert, . spätestens in dem auf
i Samstag den 30 . Oktober 1880 ,
! Vorm . 9 '/z Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte zu
Villingen anberaumten Aufgebotstermm
seine Rechte anzumelden und die Ur¬
kunde vorzulegen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen
wird .

Villingen , den 2 . September 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Könige .
X . 990. 2 . Nr . 10,713 . Stockach .

Auf Antrag des Kathol . Oberstiftungs¬
raths zu Karlsruhe , als Vertreter des
Kirchenfonds , der Pfarrei und der
Meßnerei Winterspüren , werden alle
Die;enigen , welche an den nachverzeich -
neten , auf der Gemarkung Winter¬
spüren gelegenen Liegenschaften der
genannten Stiftungen dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutsvcrband beruhende Rechte zu haben
glauben, aufgefordcrt, solche spätestens
m dem auf
Dienstag den 9. November 1880 ,

Vormittags 8 Uhr ^vor dem Unterzeichneten Gerichte an¬
beraumten Aufgebotstermin anzumel¬
den , da sonst alle nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt würden.
Verzeichniß der Liegenschaften :

a. des Kirchenfonds Winter¬
spüren :

1 . Lagerbuch Nr . 9 ; Gewann Orts¬
etter, die Kirche mit Kirchenplatz
im Flächengchalt von 9 26 gw ,
einers . Straße , anders. Gemeinde

2 .

3.

k.
4.

5.

6.

7.

ten Orten abwesend , auf Bezahlung

HM
gm Miete im

Scheibenloch , einers . Gemeinde¬
weg , anders. Johann Schmied ; -̂
Lagerbuch Nr . 157 ; 54 a 9 gm
Wiese im Brühl , einerseits Karl
Geng , anders. Georg Moll und
Konrad Kempter ;

der Pfarrei Winterspüren :
Laaerbuch Nr . 7 ; Pfarrhaus mit
Hofraithe und Hausgarten , Ge¬
wann Ortsetter , im Maßgehalt
von 28 a 62 gm , beiders . Georg
Moll ;
Lagerbuch Nr . 23 : 32 a 49 gm
Wiese und Antheil an der Aach ,
Gewann Ortsetter , einers . Albert
Gaugel , anders. Jakob Marquart ,mit dem Durchfahrtsrecht durch
die Hofraithe des Jakob Marquart ,
Lagerbuch Nr . 24 und 32 , und
über die Grundstücke des Jakob
Marquart :
Lagerbuch Nr . 66 ; 328 a 23 gar
Ackerland u . Wiesen und Antheil
an der Aach , im Eigen , einerseits
Gemarkung Eggenweiler, anders.
Heinrich Bregenzer u . A . k
Lagerbuch Nr . 89 ; 82 a 45 gm
Wiese in Bruchwiesen, einerseits
Gemeindeweg, anders. Sebastian



Schmied ; ^8. Lagerbuch Nr . 159 ; 353 » 88 qw
Ackerland und Kiesgrube im Jett -
wellcr Ocsch , einers . Gemarkung
Jettweiler , anders. Landstraße;

9. Lagerbuch Nr . 164 ; Kl a 38 qm
Wiese am Buchholz, einers . GeorgMoll , anders . Konrad Lorenz u.
Johann Baptist Kretz ;

1V. Lagerbuch Nr . 203 ; 7 » 42 qmAcker im Graben , emcrseits Karl
Geng , anders . Großh . Domänen¬ärar :

11. Lagerbuch Sir . 211 ; 174 s 87 gmWald im Dumpenthal , einerseits
Sebastian Moll , anders. Albert
Gaugel und Großh . Domänen¬ärar ;

12. Lagerbuch Nr . 171d ; 5 » 58 qm
Wiese und Antheil an der Aacham Buchholz , einerseits Anton
Kempter, anders. Anton Frick von
Stockach :c. der Meßnerei Winterspüren :13 . Lagerbuch Nr . 25 ; im Ortsetter
20 a 43 qm Garten und Acker¬land, einers. Karl Geng , anders.Albert Gaugel u . Pfarrei Winter¬
spüren.

Stockach , den 11. August 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

D o r n e r .
Ballweg .N -5 . 2 . Nr . 7554 . Bonndorf .Die Gemeinde Unterwangen besitztauf dortiger Gemarkung folgende Lie-

-«enschaften :
1. Ein Waschhaus im Ort mit 46 m

Hausplatz und Hofraithe , HausNr . 25 . neben Weg Und FranzJosef Staub .
2 . Eine Kapelle allda mit 3 a 80 m

Hausplatz und Hofraithe . HausNr . 28 , neben Xaver Büche undAnton Güntert .3 . Eine Feuerspritzenrernise allda mit45 w Hausplatz und Hofraithe»Haus Nr . 10, neben Iah . Preiserund Franz Josef Staub .4. 6 da 18 L 3 m Wald in Auhalden,neben Wiesen und Ackerland .6 . 3 da 26 a 15 m Acker in unteren
Stockäcker , neben Konrad Stucke,Jakob Eichhorn und Weg.6 . 11 a io m Ucker in obern Stock¬
äckern, neben Georg Preiser und
Weg.

7. 24 s 61 m Wies in obern Stock¬
äcker , neben Ackerland beiderseits.8 . 34 a 43 m Wies im Sommerthal ,neben Weg und Wald . !9. i us 46 » Wald auf Hoglen , ne- jben Nepomuk Scherrer und Weg . j10 . 12 im 49 a 45 m Wald im Schanz - !
Holz , neben Ackerland beiderseits. ;11 . 47 s 69 m Acker in Eichäcker, ne- i
ben Johann Preiser u . Nepomuk .Scherrer . i12. 1 Ks. 59 s 79 m Ucker im hintern ^
Kretzbodcn , neben Wald u . meh - !
reren Aufstoßern. i

13 . 18 » 11 m Acker allda , neben ^
Adolf Gantert und Wald . j.14 . 3 ba 20 » 7 m Acker in Bann -
äckcr , neben mehreren Anstößern
beiderseits . j15. 1 s 12 m Weiher im Ort , neben
Johann Faller und Weg . ;16 . 49 Us 36 s, 32 m Wald im Ober - ?
Holz , neben Gemeindewald Ober -
Wangen und Ackerland . !

17. 1 ks 2 a 84 I» Acker im Mittlern !
Sumpf , neben Eugen Jsele und !
Georg Güntert . iDer Gemeindcrath in Unterwangen !

hat Hierwegen das Aufgebotsverfahren ,beantragt . jEs ergeht deßhalb die Aufforderung, !etwaige Ansprüche und Rechte an ge- 1nannte Liegenschaften längstens bis !zum Aufgebotstermin vom i
Montag dem 18. Oktober 1880, i

Vormittags 9 Uhr . janzumelden , ansonst die nicht angemel¬deten Ansprüche für erloschen erklärtwürden.
> Bonndorf , den 31 . August 1880 .Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber:

Köhler .A .212. 1 . Nr . 5858 . Schopfheim .Johann Kiefer von Gresgen , wohn¬haft in Dofsenbach , besitzt aus Erb¬
schaft folgende, in der GemarkungHausen liegende Grundstücke ohne Ein¬trag derselben zam Grundbuche undhat deßhalb das Anfgebotsversahrenbeantragt .

1 . Güterverzeichniß Nr . 536 :
59 Ar 65 Meter Ackerland im

Schroh , neben Johann BrutschinWittwe in Gresgen und demGüterweg ;2. Güterverzeichniß Nr . 568 :
17 Ar 89 Meter Wald im

Krumrnenacker , neben JohannGlünkin und Johann BrutschinWittwe in Gresgen ;3 . Güterverzeichniß Nr . 570 :
17 Br 51 Meter Wald im

Krummenacker , neben LorenzKleister und Johann BrutschinWittwe in Gresgen .Es werden daher alle Jene , welchean den genannten Liegenschaften in demGrund -, bezw. Psandbuche nicht ein-«etragene , auch sonst nicht bekannte
dmgliche, oder auf einem Stammguts¬oder Familiengutsverband beruhendeRechte zu haben glauben, aufgefordert,'"lche spätestens in dem aufMittwoch den 27 . Oktober 1880 ,
^ „ früh9Uhr .vor hiesigem Gerichte stattfindenden4.ermm anzumelden, widrigenfalls dienicht angemeldeten Ansprüche für erlo¬

schen erklärt würden.
Schopfheim, den 1 . September 1880 .Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschrcibcr:
Hauser .

A .115 ..2. Nr . 13,912 . Dur lach .Die Ehefrau des Strinhauers Chri¬stian Müller . Philippine , geb . Wal¬
ther, von Wilferdingen , besitzt auf der
Gemarkung Wilferdingen folgende Lie¬
genschaften , über welche sich kein Ein¬
trag in den Grund - und Pfandbüchernder genannten Gemeinde vorfindet:

1 .
4 Ar 0,41 Meter Acker im Hohen¬

stein , neben Philipp Jakob Rebmannalt und Gewann .
2.

4 Ar 0,41 Meter Acker . Acker in den
Stäubenäckern , neben Georg Adam
Kraus von Darmsbach und PhilippSeemann 's Wittwe.

Auf Antrag der genannten Besitzerinwerden nun alle Diejenigen , welche andie bezeichnet« ! Liegenschaften in den
Grund - und Pfandbüchern nicht ein¬
getragene und auch sonst nicht be¬kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben , hiermit aufgefordert, solche
spätestens in dem hiermit auf

Freitag den 29 . Oktober 1880,Vormittags 9 Uhr ,
bestimmen Termin geltend zu machen ,widrigensfalls solche für erloschen er¬klärt werden würden.

Durlach , den 29. August 1880 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber.
I . V . :

Zimmermann .
A .l . 2. Nr . 6394. Gernsbach .Der Gemeinderath Scheuern hat das

Aufgebot folgender, der Gemeinde ge¬hörigen, auf der Gemarkung Scheuern
gelegenen Liegenschaften , über welche
sie keine Erwerbsurkunden besitzt , be¬
antragt :

1 . Plan -Nr . 1 . Grundstücks-Nr . 8.6 a 6 m ein zweistöckiges Schul¬haus , Gemeindekelter und ein¬
stöckiges Rathhaus , neben Christof
Rheinschmidt und Dorfdach.2. Plan -Nr . 1 , 4 . Grmrdst.-Nr - 15 .10 s 66 m Weg von Breite 299
bei Marke 1 bis Gemarkungs¬
grenze Obertsroth .

3 . Pl . -Nr . 1 . 2, 3 , 6 . Grdft .Nr . 31.113 s. 98 w Vizinalweg von Ge-
markuugsgrenze Gernsbach bis
Gemarkungsgrenze Lantenbach .4. Pl . -Nr . 1 , 3 , 7 . Grundst .-Nr . 35.5 a 4 m Dorfbach von Grund¬
stück 1023 bis Grundstück 125.5 . Plan -Nr . 1 . Grundstücks- Sir. 42.2 a 65 m Fußpfad vom Vizinal¬
weg bis Weg Nr . 46 .

6 . Pl .-Nr . 1 , 3, 7 . Grundst .-Nr . 46.22 a 88 m Orts - und Feldwegvom Vizinalweg bis Marke 248.7 . Plan - Nr . I . Grundstücks-Nr . 59.9 a 23 m Ortsweg von Weg Nr .46 bis Weg Nr . 202 .8 . Pl .- Nr . 1 , 3. Grundst .- Nr . 62.2 s 74 m Fußpfad von Weg Nr .59 bei Marke 93 bis Weg Nr . 203 .9. Plan -Nr . 1 , 3 . Grundst .-Nr . 68.6 s 57 m Feldweg von Weg Nr .59 bis Weg Nr . 345 .10 . Plan - Nr . 1 . Grundstücks-Nr . 70.1 » 50 m Ortsweg vom Vizinal¬
weg bis Weg Nr . 59.11 . Plan -Nr . 1 . Grundstücks- Nr . 75.90 m Ortsweg von Marke 179bis Weg Nr . 59.12 . Pl . -Nr . 1, 4. Grundst . -Nr . 132.6 » 13 m Fußpfad von Grund¬
stück 8 bis Grundstück 468 .13 . Plan -Nr . 1. Grundstücks-Nr . 140 .80 w Fußpfad von Marke 164bis Marke 168 .14 . Plan -Nr . 2. Grundstücks-Nr . 202 .5 a 43 m Güterweg vom Vizinal¬
weg bis zur alten Weinstraße.15 . Plan - Nr . 2 . Grundstücks- Nr . 203 .4 s 43 w Güterweg von Weg 202
bei Marke 75 bis GrundstückNr . 233.

16 . Pl .-Nr . 2. 8 . Grundst .-Nr . 234 .119 s 12 w Alte Wcinstraße von
Marke 329 bis bei Marke 66.17 . Plan -Nr . 2 . Grundstücks-Nr . 269 .5 s 4 m Güterweg von der alten
Weinstraße bis Marke 253 .18. Pl .-Nr . 3, 7 . Grundst . -Nr . 305 .3 a 43 in Fußpfad von Marke 95bis Marke 53 .

19. Pl . -Nr . 3 , 8 . Grundst .-Nr . 345 .11 » 69 m Fußpfad von WegNr . 46 bis zur alten Weinstraße.20. Pl . -Nr . 3, 7. Grundst .-Nr . 347 .3 s 35 m Fußpfad von Weg Nr .46 bis Marke 72 .21. Plan -Nr . 3 . Grundstücks-Nr . 437 .1 s. 12 w Fußpfad von Weg Nr .15 bis bei Marke 416 .22. Pl . -Nr . 5, 6 . Grundst .-Nr . 602 .34 a 65 m Güterweg von WegNr . 31 bis Marke 3.23. Pl .-Nr . 5 . Grundst . -Nr . 603/2 .22 s 53 io Güterweg von Grund¬
stück 630 bis zur Gemarkungs¬
grenze Obertsroth .24. Plan -Nr . 5. Grundstücks-Nr . 630 .10 a 2ü in Reutfeld und Weg.25. Plan - Nr . 5 . Grundstücks-Nr . 643.1 » 31 in Fußpfad von Marke429 bis Marke 467 .26. Plan - Nr . 6. Grundstücks-Nr . 759.3 -» 77 in Oedung .27. Plan -Nr . 7. Grundstücks-Nr . 834 .6 a 91 in Reutfeld .28 . Plan - Nr . 7 . Grundstücks-Sir . 843 .18 -- 36 m Reutfeld .29. Plan -Sir . 7 . Grundstücks-Sir . 844.

17 » 86 m Reutfeld.30. Plan -Nr . 7 . Grundstücks-Nr . 849 .9 a 35 w Reutfeld .31 . Plan -Nr . 7. Grundstücks-Nr . 866.6 v 19 w Reutfeld.32 . Plan -Nr . 7 . Grundstücks-Nr . 965 .41 » 81 m Güterweg vom Vizi¬
nalweg 31 bis Marke 248 u . 249.33 . Plan -Nr . 7 . Grundst . - Nr . 1035.1 » 84 m Fußpfad von Marke
107 bis Mark - 45.

34 . Plan - Nr . 7. Grundst . -Sir . 1078 .3 s 57 m Reutfeld .
85. Plan -Nr . 8 . Grundst .-Nr . 1122 .

! 16 w Fußpfad von Marke 354: bis Grundstück 1121.
! 36 . Plan -Sir . 8 . Grundst .- Nr . 1159 .! 64 m Fußpfad von Weg Nr . 1199
- bis Marke 297 .

37 . Plan - Nr . 8. Grundst . - Nr . 1191 .! 5 » 45 m Reutfeld.
! 38 . Plan -Nr . 8. Grundst .-Nr . 1199 .l 22 » 1 m Güterwcg von der alten! Wrinstraßebis bei Wald -Marke 57 .' 39 . Pl .- Nr . 8. Grundst .-Nr . 1229/2 .l 1 s g- m Ackerland .
! 40. Plan -Nr . 9. Grundst . -Nr . 1360 .- 3728 » 43 m Wald .
> 41 . Plan - Nr . 9 . Grundst . - Nr . 1361 .! 1920 » 15 w Wald .Es werden nun alle Diejenigen,> welche an die bezeichnten Liegenschaften! in den Grund - und Unterpfandsbüchernl nicht eingetragene , auch sonst nicht be-

! kannte dingliche oder aus einem Stamni -
^ guts - oder Familiengutsverbande be-
^ ruhende Rechte zu haben glauben, auf -
: gefordert, solche spätestens in dem auf' Montag den 8 . November 1880 ,! Vorm . 9 Uhr .! vor dem Großh . Amtsgericht Gerns¬
bach anberaumtenAittgcbotstcrmin an-

! zumelden , widrigenfalls die nicht ange-
! meldeten Ansprüche der Besitzerin ge-
! genüber für erloschen erklärt werden
. würden.

Gernsbach, den 1 . September 1880.^ Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreibrr:
Gut .

X. 999 . 2. Nr . 8590 . Eberb ach.Peter Helm II . , Ludwig Pflüger ,Karl Joho u . Peter Wilhelm Krauth ,
, Alle hier, besitzen auf hiesiger Gemar¬
kung nachstehende Grundstücke aus' Kauf von Konrad Joho 's Erben von

: hier , hinsichtlich welcher der Gemeinde-rath wegen mangelnden Erwerbstitelsdie Gewähr versagt,
l 1 . Peter Helm I ! . :

47,17 gm Krautgarten auf derAue , neben Jakob Kappes undDaniel Karl beim Pfarrgarten ;2. Ludwig Pflüger :
83,98 qm Garten im Scheuer¬berg in der oberen Gewann , neben

i Michael Hofherr und Georg Peter' Stumpf :
3. Karl Joho :

Die Hälfte von 4 a 70,78 qmGarten in der Burghalde , das
äußere Theil neben Johann PH .Beisel und Georg Epp Wib . :4 . PeterWilhelmKrauth :8 s 96,22 qm Neurott im Schol -
lerbuckel , neben Konrad Knechtund Jakob Neuer am Weg.Aus Antrag der Genannten werdenalle Diejenigen, welche an die bezeich-

: neten Grundstücke in den Grund - und
Unterpfandsbüchern nicht eingetragene! und auch sonst nicht bekannte dinglicheoder auf einem Stammguts - oder
Familiengutsverbande beruhendeRechtehaben oder zu haben glauben . aufge-' fordert , solche in dem auf

Mittwoch den 3 . Novbr . 1880 ,Vorm . 11 Uhr ,bestimmten Termin dahier geltend zumachen , widrigenfalls die nicht ange-
^meldeten Ansprüche für erloschen erklärtwerden würben.

Eberbach , den 19. August 1880 .Großh bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber :
Heinrich .

, U .2V5. Nr . 23,319 . Bruchsal .Nachdem aus die diesseitige Aufforde¬rung vom 20. Juli d . I . , Nr . 18,567,Rechte oder Ansprüche der bezeichnetenArt an den dort beschriebenen Liegen -
! schäften nicht geltend gemacht worden
>sind, so werden solche dem Antragstellergegenüber für erloschen erklärt.Bruchsal, den II . September 1880.Der Gerichtsschreiberdes Großh. bad . Amtsgerichts :

Rittelmann .
Koukursvttsahrrn.N-278. 1. Nr . 13,464 . Donau -

! eschirigen . Ueber das Vermögen' des Zimmermanns Andreas Neukumvon Bräunlingen wird auf dessen An¬trag heute , am 13 . September 1880,Vormittags ^ 11 Uhr , das Konkurs¬verfahren eröffnet .
Der Kaufmann Georg Ritte hierwird zum Konkursverwalter ernannt.
Konkursforderungen sind bis zum15. Oktober 1880 bei dem Gerichte an¬zumelden .
Es wird zur Beschlußfassung über dieWahl eines andern Verwalters , sowieüber die Bestellung eines Gläubiger -

ausschuffes und eintretenden Falls überdie in § 120 der Konkursordnung be¬
zeichneten Gegenstände und zur Prü¬fung der angemeldeteii Forderungen aufDienstag , 26. Oktober 1880 ,

Vormittags Ve9 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬min anberamnr.Allen Personell , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitzhaben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig find , wird aufgegeben , nichts

an den Gemeinschulder zu verabfolgenoder zu leisten , auch die Verpflichtungauferlegt , von dkm Besitze der Sacheund von den Forderungen , für welche sieaus der Sache abgesonderte Befricdi-' gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬kursverwalter bis zum 18. Oktober1880 Anzeige zu machen .
Donaueschingen, 13 . Septbr . 1880.Der Gerichtsschreiberdes Großh . bad . Amtsgerichts

zu Donaueschingen:
> Willi .

Y .276 . Nr . 13,117 . Donau¬
eschingen . In dem Konkursver¬
fahren über das Vermögen des Kauf¬manns Karl Harter dahier ist zur Ab¬nahme der Schlußrechnung des Ver¬walters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichnißder bei der Vertheilring zu berücksich¬tigenden Forderungen und zur Be¬
schlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Bermögensstücke der
Schlußtermin auf

Montag , 27. September 1880,V ormittags 8 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbstbestimmt.
Donaueschingen, 3 . September 1880 .Willi .

Gerichtsschreiberdes Großh . bad. Amtsgerichts.Y .256. Nr . 7134. Triberg . Indem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Schreiners Jakob Haas von
Hornberg ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebungvon Einwendungen gegen das Schluß¬
verzeichniß der bei der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zurBeschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke der
Schlußtermin auf

Samstag den 9. Oktober 1880,Vormittags 9 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt.

Triberg , den 14. September 1880.Wo lpert ,
Gerichtsschreiberdes Großh . bad. Amtsgerichts.
Bekanntmachung .

U .273. Nr . 8012. Ueberlingen .Das Großherzogl . Amtsgericht Uebcr-
lingen hat unterm 1 . Juni ds . Js . ,Nr . 7475 , das unterm 2 . Dezember
1879 , Nr . 3286, gegen Landwirth Josef
Hund von Öbersiggingen eröffnete
Konkursverfahren wegen Mangels an
Konkursmasse wieder eingestellt .

Ueberlingen, den 25 . Juni 18M.Großh. bad . Amtsgericht .Der Gerichtsschreiber:
Fromherz .

Vermögensabsonderung.
U .275. Nr . 11,049. Konstanz .Die Ehefrau des Leopold Boschen¬

rieder , Anna Maria , geb. Erne,von Obersiggingen , vertreten durch
Rechtsanwalt Arnold in Konstanz , hat
gegen ihren Ehemann eine Klage auf
Vermögensabsonderung erhoben . Zur
mündlichen Verhandlung ist 'vor Großh.
Landgerichte Konstanz , Civilkammer u ,Termin auf

^ ^Donnerstag den 11 . Novbr . d . I . ,Vormittags 8V? Uhr ,
bestimmt, was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemachtwird . ^Konstanz , den 12. September 1880.Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Nothweiler .

N -253. Nr . 12,838. Karlsruhe .Die Ehefrau des Wendelin Kirchgeß -
ner von Neudorf , Rosine, geb. Heiligvon da , hat gegen diesen ihren Ehe¬
mann Klage mit dem Begehren auf
Vermögensabsonderung bei dem dies¬
seitigen Großh . Landgericht erhoben .

Zur Verhandlung ist Termin auf
Dienstag , 16 . November d. I . ,

^ Vormittags 9 Uhr ,anberaumt . ^ . . ,Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger hiemit veröffentlicht.

Karlsruhe , den 14. September 1880.
Gerichtsschreibcrei

des Großh . bad . Landgerichts.
A m a n n.

X .254. Nr . 12,839. Karlsruhe .Die Ehefrau des Landwirths Leopold
Kirchgeßner II . in Neudorf , Klara ,
geb . Heil , von da , hat gegen ihren
Ehemann Klage mit dem Begehren
auf Vermögensabsonderung bei diessei¬
tigem Landgericht erhoben. Zur Ver¬
handlung ist Termin auf
Dienstag den 16 . November d . J .,Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt . .Dies wird zur Kenntnis der Gläu¬
biger hiermit veröffentlicht.

Karlsruhe , den 14. September 1880.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Landgerichts.A m a n n.
Eittmündigullg.

A .233. Nr . 5284. Müllheim .Die Entmündigung der
Trutpert Riesterer Wtw .,Franziska , geborne Müller
von Zunzingen betr.

Beschluß .Es wird hiemit bekannt gegeben , daßTrutpert Riesterer Wittwe , Franziska,geborne Müller von Zunzingen, durch
amtsgerichtliches Erkenntniß vom 2.September 1880, Nr . 9100 , wegenGeisteskrankheit für entmündigt erklärtwurde.

Müllheim , den 13. September 1880.
Großh . bad . Amtsgericht.

I . Hammetter .

Erbeinweismizen.N.9 . 2 . Nr . 14,039 . Durlach .Die Wittwe des Landwirths u . OrtS -dieners Wilhelm Göh ringer vonAuerbach , Elisabctha, geborne Karcherallda, hat um Einweisung in Besitz u .Gewähr des Nachlasses ihres genann¬ten Ehemannes gebeten .
Diesem Gesuche wird entsprochenwerden , falls nicht

binnen sechs WochenEinsprache dagegen erhoben wird.Durlach, den 27 . August 1880.Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber:
Heber .X.998. 2. Nr . 14,154 . D u r l a ch.Die Wittwe des Bäckers und Krämers

Ludwig Johann Lug er , Elisabeth»Dorothea, geborne Schmidt dahier, hatum Einweisung in Besitz und Gewährdes Nachlasses ihres genannten Ehe¬mannes gebeten.
Diesem Gesuche wird entsprochenwerden, falls nicht

binnen sechs Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.Durlach, den 31. August 1880.Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber:

Heber .
Y .62 . Nr . 7571 . Kork . DieWittwe des Georg Wurz II ., Barbara ,geborne Hauß von Dorf Kehl , hat um

Einweisung in die Gewähr der Verlas¬
senschaft ihres Ehemannes nachgcsucht.Dem Gesuch wird ftattgegeben, wenn
nicht innerhalb

sechs Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden.Kork , den 30. August 1880 .

Großh. bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber :
Heberte .

N .206 . 1 . Nr . 23,389 . Bruchsal .Da in Folge der diesseitigen öffentlichenAufforderung vom 16. Juli ds . Js .»Nr . 18,517 , keine Einsprache dahier er¬
hoben wurde , wird Karoline , geborneGaßner , Wittwe des Johann FranzSchäfer von Mingolsheim , in den
Besitz und die Gewähr des Nachlassesihres Ehemannes emgewiesen .

Bruchsal, den 11. September 1880.
Großh. bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber :

Rittelmann .
N-202 . Nr . 24,882 . Heidelberg .Das Großh . Amtsgericht Heidelberghat unterm Heutigen verfügt :Wird die Wittwe des TünchermeistersJohann Geissinger dahier, Elisabeth »geb. Stuckert, da die in der diesseitigenVerfügung vom 14. Juli d . I . , Nr .

20,149 , gestattete Frist ohne Einspruchumlaufen ist , in die Gewähr der Ver -
lafsenschaft ihres Ehemannes hiemit
eingesetzt.

Heidelberg , den 31 . August 1880.Der Gerichtsschreiber
des Großh. bad . Amtsgerichts :

Fabian .
A.203 . Nr . 24,883 . Heidelberg .Das Großh. Amtsgericht Heidelberghat unterm Heutigen verfügt :
Wird die Wittwe des Taglöhners

Friedrich Gruber H. von Mückenloch,Margaretha , geb. Förster , da die inder diesseitigenVerfügung vom 13 . Julid. I . gestattete Frist ohne Einspruchumlaufen ist, in die Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres Ehemannes hiemit
eingesetzt.

Heidelberg , den 31 . ' Aggust 1880.Der Gerichtsschreiber
des Großh. bad . Amtsgerichts :

Braungart .
A.80. Nr . 12,097 . Mosbach .

Beschluß .
Nachdem aus die diesseitige Auffor¬

derung vom 30. Juli d . J . , Nr . 10,245»Einsprachen nicht erhoben wurden, wird
nunmehr die Wittwe des Schiffers
Heinrich Müßig , Johanna , geborneBüffler von Haßmersheim, in Besitzund Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬mannes emgewiesen.

Mosbach, den 3. September 1880.Großh. bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber :
Ä s c a n i.

Y .82. 2. Nr . 8260 . Wies loch .Nachdem auf unsere Aufforderung vom9 . Juni d. I . , Nr . 5910 , keinerlei Ein¬
wendung geltend gemacht wurde, wirdnunmehr Martin Wagner Wittwe »Cäcilie , geb . Schmitt von Rettigheim»in Besitz und Gewähr der Verlassen»
schast ihres Ehemannes eingewiesen .Wiesloch , den 31 . August 1880.Großh. bad . Amtsgericht.

Vorstehendes wird hiermit eröffnet̂
Gerichtsschreiberdes Großh. bad . Amtsgerichts :

Zirkel .
Y .81. 2. Nr . 8261. Wiesloch .Nachdem auf unsere Aufforderung vom28. Mai d . I . , Nr . 5556, keinerlei Ein¬

sprachen erhoben wurden, wird dieWittwe des Heinrich Stier von Rauen¬
berg , Sophie, geb. Zachmann, in Besitz,und Gewähr der Verlafsenschaft ihres ,
verstorbenen Ehemannes eingewiesen .

I Wiesloch . den 31. August IM ),
i Großh. bad. Amtsgericht,
j Vorstehendes wird hiermit zur öffent-
> lichen Kwntniß gebracht.
- Gerichtsschreiber
! des Großh. bad. Amtsgerichts :
j Zirkel ,
j Erbvorladiwgeii .
j A .201. Gottmadingen . VitusMargraf , lediger Bäcker von Gott -
; madmgen , welcher nach Amerika ent-- » 'chm, ist zur Erbschaft seiner am 1 .August lfd . Js . verstorbenen Mutier ,



Ulemens Margraf Wittwe , Susann «
Margraf von Gottmadingen , berufen.

Da dessen AufmthaltsMte hiersetts
unbekannt iss , so wird derselbe mit
Frist von

drei Monaten
zu den Theilmigsverhandlr'.ngen mit
rem vorgeladen , daß in dem Nichter¬
scheinungsfalle sein Erbtheil lediglich
Denen zugewiesen würde , welchen er
zukäme , wenn der Vorgcladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt
hätte.

Gottmadingen , 10 . September 1880 .
Großh . Notar :
M . Müller .

H .200 . Gottmadingen . Auton
Wieland von Worblingen , welcher
vor längerer Zeit nach den Vereinigten
Staaten ausgewandert , ist zur Erbschaft
seines im Mai l . I . verstorbenen Va¬
ters , Philipp Wieland von Worblingen,
berufen.

Da dessen Aufenthaltsort hicrseits
unbekannt ist , so wird derselbe Mt
Frist von

drei Monaten
zu den Theilungsverhandlungen vor¬
geladen.

Erscheint er nicht , so wird sein Erb¬
theil lediglich Denen zugewiesen , wel¬
chen er zukäme , wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfslls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Gottmadingen , 10. September 1880.
Großh . Notar :
M . Müller .

A .222 . 1 . Nr . 1289 . Lahr . Die
vermißte Karoline Fückcl von Lahr,
welche sich vor etwa 30 Jahren nach
Amerika begeben haben soll , ist zur
Erbschaft von ihrer am 28 . August d .
Js . ledig verstorbenen Nichte , Jda
Fückel dahier, mitberufen.

Dieselbe wird hiermit zur Vermögens¬
aufnahme und zu den Erbtheilungs -
verhandlungen, mit Frist von

3 Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß,
wenn sie nicht erscheint , die Erbschaft
Denen zugetheilt werden wird, welchen
solche zukäme , wenn die Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr ge-,
lebt hätte.

Lahr, den 30. August 1880 .
Der . Großh . bad . Notar :

Liermann .
A .123 . 2 . Sinsheim . Margaretha ,

geb. Wüst , Ehefrau des Eisengießers
Christian Schandelmeier von Rei¬
chenbach, z . Zt . unbekannt wo in Ame¬
rika abwesend , ist zum Nachlasse ihres
am 21 . Dezember 1879 zu Smsheim
verstorbenen Vaters , Johann Michael
Wüst , Schusters , mitberufeu.

Dieselbe wird hiemit aufgefordert,
innerhalb dreier Monate

ihre Ansprüche geltend zu machen , wi¬
drigenfalls der Nachlaß Denjenigen zu¬
gewiesen wird, welchen er zukäme , wenn
die Vorgeladene zur Zeit des Erban¬
falles nicht mehr gelebt hätte.

Sinsheim , den 5. September 1880 .
Großh . Notar :

I . Weber .
N-124. 2 . Sinsheim . Christian

Stuhlmüller von Waldangelloch, z .
Zt . unbekannt wo in Amerika abwesend ,
ist zum Nachlasse seiner am 28 . Mm
1880 verstorbenenSchwester, Christina,
geb . Stuhlmüller , Ehefrau des Peter
Nieb erg all in Waldangelloch , mit¬
berufen.

Derselbe wird hiemit aufgefordert,
innerhalb dreier Monate

seine Ansprüche geltend zu machen , wi¬
drigenfalls der Nachlaß Denjenigen zu-
gcwiesen wird, welchen er zukäme , wenn
der Voraeladene zur Zeit des Erban¬
falles nicht mehr gelebt hätte.

Sinsheim , den 7 . September 1880 .
Großh . Notar :

I . Weber .
H.182 . 2. Schwetzingen . Anden

Nachlaß der am 24 . Juli 1880 verstor¬
benen Ehefrau des Gärtners Karl
Hambel , Wilhelmine, geb . Münz in
Schwetzingen, sind folgende Kinder,
deren Aufenthaltsort unbekannt ist, als :
Karl Hambel , Gärtner in der Um¬
gebung von New-Aork , Wilhelm Ham¬
bel , Kaufmann in der Umgebung von
Sau Francisco » und Friedrich Ham¬
bel , Gärtner in der Umgebung von
New-Bork, erbberechtigt .

Dieselben werden hiermit mit Frist
von drei Monaten

zu der zu pflegenden Theilungsver -
haudlung mit dem Bedeuten vorgeladen,
daß , wenn sie sich in der gegebenen
Frist nicht melden, der Nachlaß der ge¬
nannten Erblasserin so vertheilt werde ,
als wenn die Boraeladcnen zur Zeit
des Erbcmfftlls nicht mehr am Leben

--»gewesen wären.
Schwetzingen, 3 . September 1880 .

Der Großh . Notar ;
Gustav Hschstetter .

Hanbelsregistereütträgr.
A.161. Konstanz . Ju das dies¬

seitige Handelsregister wurde einge¬
tragen : ^4 . I » das Flrmenregrster :

I . Auf Beschluß vom 6- Zull l. I . ,^ ^ " " irma und
, m in

_ __ ^ _ , „Otto
Böhm, Seifmfabrikant dahier"

. . Ehe¬
vertrag , ck. ck. Konstanz, 21 . Jum1880 ,
mit Anna Römer , wonach reder Therl
50 M . in die Gemeinschaft des wäh¬
rend der Ehe unter belastetem Rechts-
titrl zu erwerbenden Vermögens ent¬
wirft , alles übrige gegenwärtige «ud
künftige , durch Erbschaft, Schenkung

oder unter sonstigem freigebigen Titel
zu erwerbende Vermögen von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen wird .

U. Auf Beschluß vom 9 . Juli l . I . ,
Nr . 8848 . unter Ordu .-Z . 206 Firma
und Niederlassungsort: „Bernhard
Tboma in Konstanz" . Inhaber der
Firma : „ Bernhard Thoma , Kaufmann
i» Konstanz" . Ehevertrag , ä . ä . Kon¬
stanz , 10. Juni 1880, mit Xaveric Endres
voy Linz, wonach die allgemeine Güter¬
gemeinschaft festgesetzt ist.

UI. Auf Beschluß vom 23 . Juli 1880 ,
Nr . 9450, zu Ord .-Z . 175 zur Firma :
„ I . Häußler in Konstanz" : Ehever¬
trag , ä . ä . Freiburg , 8 . Juni 1880 , des
Kaufmann Ignaz Häußler mit Alber¬
tina Staiert von Frerburg , wonach jeder
Theil 50 M . in die Gütergemeinschaft
einwirft, alles übrige gegenwärtige und
zukünftige Aktiv - und Passivvermögen
davon ausgeschlossen bleibt.

IV . Auf Beschluß vom 10. Septbr .
1880, Nr . 11,155, zu Ord .-Z . 162 zur
Firma „Harrer <d Lieb inKonstanz " :
Die Procura des Herrn Karl Haag
ist erloschen.
L . In das Gesellschaftsregister :

Auf Beschluß vom 2. Juli 1880 ,
Nr . 8609 , unter O .-Z , 79 Firma und
Niederlaffungsort : „Gießerei und
Fabrik landwirthschaftlicher Ma¬
schinen in Konstanz" . Rechtsverhält¬
nisse der Gesellschaft : Der Gesellschafts¬
vertrag wurde unterm 2. Juli 1880 er¬
richtet . Der Gegenstand des Unter¬
nehmens besteht in der Anfertigung
von Gußwaaren , Maschinentheilen und
Gerüchen aller Art und Errichtung,
bezw . Erwerbung tz.on Anlagen und
Einrichtungen zur Erreichung dieses
Zweckes .

Das Grundkapital beträgt 120,000
Mark und ist eingetheilt in 300 auf den
Inhaber gestellte Aktien von je 400 M .
Die von der Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen durch Ein¬
rückung in die „ Konstanzer Zeitung".
Die Willenserklärungen des Vorstandes
werden von 2 Mitgliedern des Vor¬
standes gezeichnet. Im Falle der Er¬
nennung eines Procuristen zeichnet der¬
selbe an Stelle eines Vorstandsmit¬
gliedes. Die Zeichnung geschieht in
der Weise , daß die Zeichnenden zu der
Firma der Gesellschaft ihre Unterschrift
hinzufügen.

Die derzeitigen Mitglieder des Vor¬
standes sind die Herren :

Max Stromeyer , Bankier, und
Hermann Schupprsser , Ingenieur ,

Beide in Konstanz.
Als Procurist ist Herr Kaufmann

Georg Maier in Konstanz bestellt.
il . Auf Beschluß vom 3. September

1880, Nr . 10,981 , unter O .Z . 80 :
Firma u. Niederlaffungsort : „ Karl

Weltin in Konstanz"
. Rechtsverhält¬

nisse der Gesellschaft :
Die Gesellschaft hat sich am 1 . Juli

1880 konstituirt . Die Gesellschafter
sind : Kaufmann Karl Weltin und
Kaufmann Karl FriedrichLudwig Wel¬
tin m Konstanz.

Beide Gesellschafter sind einzeln zur
Vertretung der Gesellschaft berechtigt .

Ehevertrag des Karl Friedrich Lud¬
wig Weltin mit Wilhelmine Sophie
Anna Koch von Rorschach , ä . ä . Kon¬
stanz , 15. Juli 1880 , wonach jeder Theil
Iw M . in die Gemeinschaft einwirft,
alles übrige, gegenwärtige u . künftige ,
liegende und fahrende Einbringen aus¬
schließt als Sondergut nach Maßgabe
der Bestimmungen der L .R .SS . 1500
bis 1504 ».

Konstanz, den 10. September 1880.
Großh . bad . Amtsgericht.

S cki ö n l e .
B .207 . Nr . 22,060 . Bruchsal .

Zu O .Z . 111 des Gcsellschaftsregisters
(Gebr . Wurm in Bruchsal) wurde
unterm Heutigen eingetragen: Theodor
Wurm ist ausgetreten. Aktiva und
Passiva gehen auf Gustav Wurm über.

Theodor Wurm gestattet die Fort¬
führung der Firma „Gebr . Wurm " .

Bruchsal, den 25. August 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

E . v . Stockhorn .
Y .158 . Nr . 7300 . Lahr . Zu O .Z . 73

des Gescllschaftsregisters „ Theodor
C . Hug in Lahr " wurde heute einge¬
tragen :

Die Gesellschaft ist unterm 23 .
Juli 1880 in Liquidation getreten .

Als Liquidator ist der Kauf¬
mann Jakob Heinrich Bader in
Lahr bestellt .

Lahr, den 6 . September 1880.
Großh . bad . Amtsgericht.

Spiegelhaltcr .
Y .178 . Nr . 20,016. Offeuburg .

Die Führung der Handels¬
register betr.

1 . Unter O .Z . 4 des Gesellschafts¬
registers, Firma Gebr . Stein in Of¬
fenburg , wurde am 2. d. Mts . einge¬
tragen :

Gegenstand des Geschäftsbe¬
triebs ist Dampf -Roßhaar -Spin -
nerei , mit den in dieses Fach ein¬
schlagenden Artikeln .

Der Gesellschafter Marx Stein
ist am 20 . April 1879 gestorben
und ist dessen Wittwe , Helena,
geborne Weit, an seine Stelle ge¬
treten. Der Gesellschafter Solo¬
mon Stein ist seit 17. August 1858
mit Rosa, geb . Maier von Bruch¬
sal, verheiraihet; nach dem abge¬
schlossenen Ehevertrag wirft jeder
Theil IW fl. in die Gemeinschaft
ein, während alles gegenwärtige
und künftige weitere fahrendeVer¬

mögen davon ausgeschlossen ist.
2- Unter O .Z . 14 des Gesellschafts¬

registers wurde am 2 . d . Mts . einge¬
tragen :

Die Firma Stein L Kahn in
Offenburg ist erloschen und ist
Moritz Kahn berechtigt , die noch
einzeln schwebenden Geschäfte zu
erledigen, die etwaigen Aktivaus-
stände einzutreiben und für die
Passiva eiuzutreten.

Gesellschafter Leopold Stein
bleibt für die noch abzuwickelnden
Geschäfte nach dem Gesellschafts-
Vertrag haftbar .

3 . Unter O .Z . 21 des Gesellschafts¬
registers wurde am 2. d . Mts . einge¬
tragen :

Die Firma Faller L Kuß in
Offeuburg ist erloschen.

4. ÜnterO .Z . 165 d . Firmenregisters
wurde am 2. d. M . eingetragen:

Firma Quintus Kuß in Of - z
fenburg.

Inhaber ist Quintus Kuß ,
Kaufmann hier , verheiraihet mit
Pauline , geb . Moser , in Unter-
kirnach ; Ehevertrag derselben vom
4. Februar 1852 , wonach jeder
Theil 150 fl. in die Gemeinschaft
einwirft , während alles gegen¬
wärtige und künftige fahrendeVer¬
mögen von derselben ausgeschlos¬
sen ist.

Gegenstand des Geschäftsbe¬
triebs ist der Handel mit Mehl
und Svezereiwaaren .

5. Unter O .Z . 86 des Firmenregisters
wurde am 2 . d . M . eingetragen:

Heinrich Rennwald von Gold¬
scheuer ist im Jahre 1879 gestorben
und ist dessen Geschäft mit Aktiva
und Passiva auf dessen Wittwe
übergeaangen.

6 . Unter O .Z . 87 des Firmenregisters
wurde am 4. d. M . eingetragen:

Karl August Stöhr in Offen¬
burg ist gestorben und die Firma
auf dessen Wittwe übergegangen,
welche Aktiva und Passiva über¬
nommen.

Offeuburg , den 4 . September 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

S a u r.
A .114 . Nr . 8750. Eberbach . Zu

O .Z . 107 des Firmenregisters : Moses
Marx in Strümpfelbrmm — wurde
heute eingetragen:

Ehevertrag ä. ä Eberbach a . N -,
23 . Juli 1880 , mit Auguste, geb .
Bendheim, von Auerbach , wonach
jeder Theillw M . in die Güterge¬
meinschaft einbringt , alle übrige,
gegenwärtige und künftige Fahr¬
niß aber davon ausschließt.

Eberbach den 2 . September 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

F . Grimm .
Y . 177 . Nr . 25,382 . Heidelberg .

Zu O .Z . 94 des Firmenregisters des
früheren Amtsgerichts Neckargemünd
und bezw . O .Z. 509 des hiesigen Fir¬
menregisters wurde eingetragen:

Die Firma „Karl Wöttlin in Ne¬
ckargemünd" ist erloschen.

Heidelberg, den 24 . August 1880.
Großh . bad. Amtsgericht .

K a h .
Y . 128 . Nr . 8229 . Wiesloch .

Heute wurde in das Gesellschaftsregister
zu O .Z . 26 eingetragen :

Ehevertrag des Wilhelm Levy von
Walldorf mit Johanna Sternweilcr
von da , 6 . ck. Walldorf , den 16. August
1880 , wonach jeder Ehetheil 100 M . in
die Gütergemeinschafteinwirft, hingegen
alles übrige und künftige fahrende Ein¬
bringen mit den darauf haftenden
Schulden von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen und für verliegeuschaftet er¬
klärt wird.

Wiesloch, den 4. September 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Schönau .
ZwanqsversteigcriWgen .

T .942 .2 . Gernsbach .

Zwangs -Liegenschafts¬
versteigerung.

I « Folge richterlicher
Verfügung werden dem
Alexander Herrmann ,
Kolonist aus Huudsbach,

unbekannt wo in Amerika sich aufhal¬
tend , die unten beschriebenen Liegen¬
schaften , Forbacher Gemarkung , auf
oem Rathhaus zu Forbach am

Dienstag dem 5. Oktober 1880 ,
Vormittags 10 Uhr ,

öffentlich zu Eigentyum versteigert und
endgiltig zugeschlagen , wenn der An¬
schlag oder mehr geboten wird.

1 .
Ein zweistöckiges, neuerbautes Wohn¬

haus mit Stall und Scheuer unter
einem Dach auf ca . 10 Ruch. Haus¬
platz mid Hofraithe und 7 Morgen
2 Viertel 40 Ruthen 60' Wiesen und
Ackerfeld bei und um das Haus gele¬
gen , m der Kolonie Hundsbach , neben
der Straße und der Hundsbach.

Anschlag . . . 8000 ^
Achttausend Mark -

Dieses Hofgut ist domänm
j ärarisches Zinsgut und sind jährlich
! 16 fl. 53 kr . Bodenzias an Großh .
! Dowänenverwaltung Bühl zu bezahlen. !
! Hievon erhält der Schuldner mit dem !
! Bemerken Nachricht, daß
, s . der Eclös vom Steigerer mit 5
! vom Zuschlagstag an zu verziu-
! sen und baar zu bezahlen ist ,
> b. wenn Schuldner Versteigerung ans
' Zahlungszieler wünscht , er eiue

schriftliche Einwilligung der Gläu¬
biger, oder eine spätestens 9 Tage
vor der Versteigerung nachzü-
suchende , richterliche Verfügung
beizubringen habe (K 40 V .O .
bad. Emf.-Ges. zu de» R .J .Ges.
88 91) 93),

o. daß etwaige Einwendungen gegen
diese und die weiteren Verfteige-
rungsbedingungen , sowie gegen die
Schätzung vor Ablauf der letzten
8 Tage vor der Versteigerung
beim Großh . Amtsgericht Gerns¬
bach vorzudringen sind (§8 59/60
bad . E .G . z . d. R .J .Ges. ) ,

6 . dem Schuldner Wird aufgegebeu ,
einen im Inland wohnenden Be¬
vollmächtigten aufzusiellen , widri¬
genfalls alle weiteren Verfügun¬
gen mit der gleichen Wirkung,
wie wenn sie ihm selbst eröffnet
wären , an der Gerichtstafel des
Großh . Amtsgerichts hier ange¬
schlagen würden.

Gernsbach , den 14. August 1880 .
Der Großh . Notar :

W i e ß l e r .
N -226 . Pforzheim .

Liegenschafts- Ver¬
steigerung.

In Folge richter¬
licher Verfügung
werden den Lamm-
wirth Stephan

König fammtverbindl. Eheleuten in
Weißenstembeziehungsw. deren Rechts¬
nachfolgern nachbeschriebene Liegen¬
schaften am ^
Mittwoch dem 6 . Oktober d . Js . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
in dem Rathhause zu Weißenstein
öffentlich versteigert , wobei der end-
giliige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis odermehr geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

Läuser und Gebäude ,
s . Ein Lstöckiges, von Stein

erbautes Wohnhaus mit Keller
u . Tanzsaal unter einem Dack,
mit der Realschildgerechtigkeit
zum „Lamm" , nebst besonders¬
stehender Scheuer , Stall und
gewölbtem Keller, neben Gott¬
fried Mürrle und Christian
Althuon, taxirt zu . 15,000

v . Eine Behausung sammt
Stallung und Keller mit Hof¬
raithe und 1 Viertel Garten ,
mitten im Dorfe am Daxberg
gelegen , neben Heinrich Trautz
und selbst . 1,200

2.
circa 2 Viertel 28 Ruthen

Garten und 10 Viertel 8 Ruthen
Acker in 11 Parzellen , zusam¬
men taxirt zu . - 2,275

Summa . 18,475
Achtzehntausend vicrhundertfiebcnzig

fünf Mark .
Pforzheim, den 3. September 1880 .

Großh . bad . Notar :
Üngcr .

N -100 . 2. Dur lach .

Erste Liegenschafts -
Versteigerung.
In Folge richterlicher Ver¬

fügung werden
Freitag , 24 . Sept . 1880 ,

Nachmittags 1 Uhr ,
im Rathhaufe zu Berghausen die
zur Gantmasse der David Raupp
Ehelmte dort gehörigen Liegenschaften :

13 Weinbergein verschiedenen
Gcwanuen , taxirt . . . 1,630

5 Wiesen in verschiedenen
Gewannen, tax. 580

7 Gärten in verschiedenen
Gewannen, tax. . . . 330

55 Aecker in verschiedenen
Gewannen, tax. . . . . 8,920

Summa . 11M0
öffentlich zu Eigenthmn gegen Ätzar-
und Terminzahlung versteigert, wobei
der Zuschlag erfolgt , wenn der Schä¬
tzungswerth oder mehr geboten wird.

Die vor der Ganterklärung verkauf¬
te» Liegenschaften (Haus und Güter¬
stücke) werden nicht mehr versteigert und
fff auch deren Werth nicht unter obigen
11,460 M . enthaltm .

Durlach , den 24 . August 1880.
Schultheiß ,

Notar .
Strafrechtspflege.

Ladung .
A .181 . 3. Nr . 6019 . Weinhtim .

Ersatzreservist erster Klaffe Mathias
Eckstein von Laudenbach , zuletzt da¬
selbst, wird anarklagt, daß rr als Ersatz¬
reservist erster Klaffe auswandrrte , ohne
von seiner bevorstehenden Auswande¬
rung der Militärbehörde Anzeige- er¬
stattet zu haben — Üebertretuug gegen
8 360 3 R .St .G -B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Donnerstag , 21 . Oktober 1880 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Wein-
Heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bei uneutfchuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach . 8 472
Str .Pr .O . vom König!. Landwehr-Be-
zirkskommaudo Heidelberg ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Wrinheun , dm 7 . September 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts : -
Schröder .

Verm. Beka»utr»ach«»ge«.
AZ71 . 2. Ueberlingeu .

Freiwillige Liegen-
schasts-Bersteigerungs .

Der Gemeiuschaftsthei-
lung halber werden aus
dem Nachlasse des verleb¬
ten Ignaz H äsen , Priva¬
tier von vier , uachverzeich -
nete , auf der Gemarkung

Buggensegel und Ueberlingea gelegene
Liegenschaften öffentlich versteigert, und
zwar :
I . Donnerstag den 23. Sept . d . I . ,

Nachmittags 2 ' /- Uhr ,
in dem Rathhause zu Buggensegel die
Liegenschaften dieser Gemarkung , als :

1. Ein neuerbautes , zwei-
stückiges Wohnhaus , Hs . Nr . 3 2,500

2 . Eine fünfkährige Scheuer
mit Schweinställen und Holz¬
schopf . 1,500

3 . Ein freistehendes Wasch -
und Backhaus . 50

4 . 12 Ar 97 MeterHofraithe -
platz und Garten . 250

5. 14 Ar Garten in der Kirch-
halden . 150

6 . 3 Hektar 32 Ar 19 Meter
Acker im Fallengater . . . . 1,400

7 . 1 Hektar 32 Ar S5,4ö Me¬
ter Acker in hintern Stöcken . 700

8. 97 Ar 38,45 Meter Wies
imBergmried . . 4M

9. 16 Ar Reben in Hinteren
Brenngarten . 300

10. 9 Ar 8 Meter Garten im
Pfandstahl . 80

11 . 15 Ar 39,29 Meter Wies
im kleinen Ried . 60

12 . 11 Ar 30,88 Meter Acker
in Lehrplätzen . 80

13 . 4 Ar 46,12 Meter Wies
im Lehrholz . 40

14 . 4 Hektar 26Ar 7,81 Me¬
ter Wies in unteren Lehrwiesen 3,000

15 . 4 Hektar 35 Ar 27,1 Me¬
ter Acker in Lehräcker . . . 3,500

16 . 2 Hektar 87,86 MeterAcker
allda . 1,000

17 . 69 Ar 65 Meter Acker in
Langäcker . 300

18 . 39 Ar 84,10 Meter Gar¬
ten in Weilerwresen . . . . 600

19 . 48 Ar 42,29 Meter Re¬
ben im Brenngarten . . . . 1,000

20 . 47 Ar 80 Meter ausge¬
stockte Waldfläche . . . . . 300

Summa 17,210
II . Donnerstag den23 . Sept . d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
in diesseitiger Notariatskanzlei hier die
Liegenschaft hiesiger Gemarkung, als :

H . Nr . 18S.
1 Ar 29 Meter 15 Dezime¬

ter — 14,35 Ruthen — Ein «kt
dreistöckiges Wohnhaus sammt
Holzschopf , Hofraithe und Ge-
väudeplatz an der Kanzleigasse 12,000

Ueberlingeu, dm 3 . September 1880 .
Großh . Notar
E i e r m a u n.

A .160. Karlsruhe ,
Steigerungs -
Ankündigung.

Der Erbtheilung wegen werden am
Freitag dem 8 . Oktober d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Friedrichs¬
thal folgende Liegenschaften öffentlich
zu Eigmthum versteigert , wobei der
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs -
Preis oder mehr geboten wird.
» . Auf der Gemarkung Fnxdrichsthak.

1. Schätzungs-
Lagerb. Nr . 1022. preis

13 Ar 40 Meter Acker in de»
kleinen Stücken , neben Franz
Borell und Sigmund Goreuflo 700

2.
Lagerb. Nr . 104.

2 Ar 73 M . Acker im Gottes¬
ackerfeld , neben Franz Borell
und Friedrich Lacroix . . . 40

3.
Lagerb. Nr . 405.

10 Ar 61 Meter Acker im
Forlmftld , neben Heinrich Go -
rmflo u . Jakob Gormflo K . S . 200

4.
Lagerb. Nr . 676 .

21 Ar 15 Meter Acker im
BachfM , nebenLudwigR eucher
und Wilhelm Mehler Wittwe . 900

5.
Lagerb. Nr . 1026 .

22 Ar 32 Meter Acker im
Großstückfeld, nebm Jakob
Manz nnd Ludwig Boren . - 850

6.
Lagerb. Nr ^ liSb - ,

2S Ar 31 Meter Äckm im
Schlagfeld, neb . Jakob Friedrich
Gormflo und Philipp Thlbaut
Wittwe . . - - - - - - 1,000

d. Auf der Gemsrkima
Linkenheim .

7 .
Lagerb. Nr . 2075.

Die Hälfte von 24 Ar 21M .
Acker in den BöWcker , nch«»
FriedrichDörr u . Jakob Bmg -
stahler . . ^ _ LM

, . Summa . SISO
Karlsruhe , dm 6. September 1880.

Hagenunger ,
Notar .

Druck » ad Verlag der G. Brau »-! Leo VofsnHtzkutrrti .
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